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DAS DRECKIGE DUTZENDABLAUF

Die tägl iche Gebetszeit  beginnt mit  einem 

Bibelvers und einem L ied .  Kurz danken wir  

Gott  für  al les , mit  dem er uns heute 

beschenkt hat und br ingen dann unsere 

Bit ten vor ihn. Das Gebet endet mit  der 

Pf ingstsequenz oder dem Gebet „Komm, 

Hei l ‘ger Geist“ .

Die Novene kann al le in oder mit  einem oder 

mehreren Gebetspartnern zu jeder 

bel iebigen Tageszeit  gebetet werden. 

In den Sommermonaten t reffen wi r  uns nicht

zum gemeinsamen Onl ine-Gebet. 

Ab dem 1. Oktober s ind al le wieder 

eingeladen zum Gebet auf Zoom, jeden 

Abend um 20:30 Uhr.



DAS DRECKIGE DUTZENDFOKUS IM SEPTEMBER:
DIE BUNDESTAGSWAHL AM 26. SEPTEMBER

Was für  spannende Zei ten und wie gut,  dass wi r  beten können! Wi r  dürfen 

wählen, und das erste Mal  se i t  16 Jahren steht Angela Merkel  n icht zur  Wahl .  

Man kann zu ihr  s tehen wie man wi l l ,  aber s ie war immer e in stabi l i s ierender 

Faktor  für  F reund oder Gegner.  Jetzt  s tehen neue Türen of fen, neue 

Herausforderung … und Gott a l le in weiß, welche Wege die r icht igen s ind. Lasst  

uns Gott  um seine Wei sheit  und se ine Lei tung bei  der  kommenden Wahl  b i t ten.



L ied

Bef ieh l  du  de ine Wege und was  de in  Herze  k ränkt

der  a l le r t reusten  P f l ege des ,  der  den H im mel  l enkt .

Der  Wol ken Lu f t  und Winden g ibt  Wege,  Lauf  und Bahn

der  w i rd  auch Wege f inden,  da de in  Fuß  gehen kann.

Wofür ich Gott  heute dankbar bin

▪ …

Gebetsanl iegen: E in Inhalt l icher und fai rer  Wahlkampf

▪ Unterscheidbare Wahlprogramme, konstruktive Abgrenzung voneinander

▪ Verständl iche Kommunikation mit al len Wählergruppen

▪ Sichtbarwerden christl icher Werte

▪ Gute Wahlentscheidungen von Christen („Unterscheidung der Geister“)

Abschluss

▪ Pfingstsequenz

1. SEPTEMBER



DAS DRECKIGE DUTZEND2. SEPTEMBER

L ied

Dem  Her ren  m uss t  du  t rauen,  wenn d i r ' s  so l l  woh l ergehn;

auf  se in  Werk  m uss t  du  schauen,  wenn de in  Werk  so l l  bes tehn.

M i t  Sorgen und m i t  Gräm en und m i t  se l bs te igner  Pe in

l äs s t  Gott  s ich  gar  n ichts  nehm en:  es  m uss  e rbeten se in .

Wofür ich Gott  heute dankbar bin

▪ …

Gebetsanl iegen: Die Medien

▪ Für einen guten unabhängigen Journal ismus, der al le 

Bevölkerungsschichten abholt

▪ Verantwortungsbewusstsein statt Quote

▪ Faire am Inhalt orientierte Berichterstattung

▪ Verzicht auf Häme und Respektlosigkeit gegenüber Parteien und 

Einzelpersonen, sachl iche und respektvol le Kritik

▪ Schutz vor gezielter Manipulation aus dem In - und Ausland

Abschluss

▪ Komm, Heil ’ger Geist, der Leben schafft



DAS DRECKIGE DUTZEND3. SEPTEMBER

L ied

Dein ewge Treu und Gnade, o Vater, weiß und sieht,

was gut sei oder schade dem sterbl ichen Geblüt;

und was du dann erlesen, das treibst du, starker Held,

und bringst zum Stand und Wesen, was deinem Rat gefäl l t.

Wofür ich Gott  heute dankbar bin

▪ …

Gebetsanl iegen: Die Pol i t iker*innen

▪ Kraft, Schutz und Gesundheit für al le beteil igten Pol itiker & ihre Famil ien

▪ Offenes Ohr und Verständnis für die Belange der Bürger

▪ Fähigkeit zum ehrl ichen Austausch mit Pol itikern anderer

Parteien, konstruktive Formen der Auseinandersetzung

▪ Klarheit und Wahrheit, Mut

▪ Kritikfähigkeit und die Fähigkeit zu vergeben

▪ Konstruktive Regierungsbildung nach der Wahl, Auswahl der Minister

Abschluss

▪ Pfingstsequenz

https://www.erneuerung.de/index.php


DAS DRECKIGE DUTZEND4. SEPTEMBER

L ied

Weg has t  du  a l l e rwegen,  an  M i t te l n  feh l t  d i r ' s  n icht ;

de in  Tun  i s t  l aute r  Segen,  de in  Gang i s t  l aute r  L icht .

De in  Werk  kann n iem and h indern ,  de in  Arbe i t  dar f  n icht  ruhn ,

wenn du ,  was  de inen K indern  e r sp r ieß l ich  i s t ,  w i l l s t  tun .

Wofür ich Gott  heute dankbar bin

▪ …

Gebetsanl iegen: Jugendl iche & junge Erwachsene

▪ Engagement und Interesse von Jugendl ichen

al ler gesel lschaftl ichen Schichten

▪ Offenheit der Parteien für die Ideen von Jugendl ichen

und jungen Erwachsenen, Sprachfähigkeit

▪ Die Weite auch die Bedürfnisse und Nöte anderer 

Bevölkerungsgruppen wahrzunehmen

▪ Die Weite die Leistungen und das Engagement einer anderen 
Pol itikergeneration zu sehen und anzuerkennen

Abschluss

▪ Komm, Heil ’ger Geist, der Leben schafft



DAS DRECKIGE DUTZEND5. SEPTEMBER

L ied

Hof f ,  o  du  arm e Seel e,  hof f  und  se i  unverzagt!

Gott  w i rd  d ich  aus  der  Höh l e ,  da d ich  der  Kummer  p l agt,

m i t  g roßen Gnaden rücken;  e rwar te  nu r  d ie  Ze i t ,

so  w i r s t  du  schon erb l icken d ie  Sonn der  schöns ten  F reud.

Wofür ich Gott  heute dankbar bin

▪ …

Gebetsanl iegen: Famil ien & B i ldungspol i t ik

▪ Intel l igente Investitionen in die Bildungspol itik

▪ Wahrung der Rechte von Famil ien und Eltern

▪ Schutz der Rechte des ungeborenen Lebens

▪ Deutschland als kinder- und famil ienfreundl iches Land: Wahrung 
der Bedürfnisse von Kindern

Abschluss

▪ Pfingstsequenz



DAS DRECKIGE DUTZEND6. SEPTEMBER

L ied

I hn ,  ihn  l as s  tun  und wal ten !  E r  i s t  e in  we i ser  Fü r s t

und w i rd  s ich  so  verha l ten ,  dass  du  d ich  wundern  w i r s t ,

wenn e r ,  w ie  ihm  gebühret ,  m i t  wunderbarem Rat

das  Werk  h inausgeführet ,  das  d ich  bekümmert  hat.

Wofür ich Gott  heute dankbar bin

▪ …

Gebetsanl iegen: Die Wir tschaft

▪ Nachhaltige Wirtschaftspol itik: 

Wirtschaftswachstum versus Kl imaschutz

▪ Strategien für die Nach-Corona-Zeit

▪ Angemessene Vertretung von Kleinstselbstständigen, 

Handwerkern, Mittelständigen Unternehmen …

▪ Gehör für Menschen im Niedriglohnsektor

Abschluss

▪ Komm, Heil ’ger Geist, der Leben schafft



DAS DRECKIGE DUTZEND7. SEPTEMBER

L ied

Du b i s t  Her r ,  Du  b i s t  Her r ,

Du b i s t  au fe r s tanden und Du b i s t  der  Her r ,

jedes  Kn ie  m uß s ich  beugen ,  jede Zunge m uss  bekennen,

dass  Jesus  i s t  der  Her r .

Wofür ich Gott  heute dankbar bin

▪ …

Gebetsanl iegen: Menschen in prekären Lebenssi tuationen

▪ Gehör für Menschen in prekären Lebenssituationen

▪ Kreative Wege und Strategien für betroffene Menschen

▪ Förderung von Kindern aus bildungsfernen Famil ien

▪ Sprachfähigkeit der Parteien im Umgang 

mit bildungsfernen Famil ien

Abschluss

▪ Pfingstsequenz

https://www.erneuerung.de/index.php


8. SEPTEMBER

L ied

Al l  d ie  Fü l le  i s t  in  D i r ,  o  Her r ,

und  a l l e  Schönhe i t  kom mt von D i r ,  o  Gott .

A l l  d ie  Fü l le  i s t  in  D i r ,  o  Her r ,

und a l le  Schönhe i t  kom mt von D i r ,  o  Gott .

Quel le  des  Lebens ,  l ebendiges  Wasse r .  Ha l l e lu ja .

Wofür ich Gott  heute dankbar bin

▪ …

Gebetsanl iegen: Rentner,  P f legebedürf t ige, Menschen mit  Behind.

▪ Angemessene pol itische Interessenvertretung

▪ Anerkennung der Kostbarkeit des menschl ichen Lebens

▪ Wertschätzung und angemessene Bezahlung für Pflegekräfte

▪ Zukunftsfähiges System der Alterssicherung

und der Pflegeversicherung

Abschluss

▪ Komm, Heil ’ger Geist, der Leben schafft

https://www.erneuerung.de/index.php


9. SEPTEMBER

L ied

Du b i s t  unse r  Kön ig ,  o  Her r ,

Du  s i tz t  au f  dem  Th ron ,  o  Gott .

Du b i s t  unser  Kön ig ,  o  Her r ,

Du s i tz t  au f  dem  Th ron ,  o  Gott .

M e i s te r  des  Lebens ,  ew iger  Her r scher .

Wofür ich Gott  heute dankbar bin

▪ …

Gebetsanl iegen: Das Vert rauen in die Demokrat ie

▪ Vertrauen der Bevölkerung zu den demokratischen Parteien

▪ Dankbarkeit für mehr als 75 Jahre Frieden & wirtschaftl . Entwickl .

▪ Respektvol ler Umgang mit abweichenden Meinungen, konstruktive 

Streitkultur

▪ Bereitschaft zum Engagement, Nachwuchs für die Parteien

▪ Engagement von Christen in der Pol itik

Abschluss

▪ Pfingstsequenz

https://www.erneuerung.de/index.php


DAS DRECKIGE DUTZENDVORSCHAU

 Oktober:  Schutz vor  

jeder Art  von 

Ext remismus und 

Gewalt

 November: 

Chr i st l iche Werte in 

Europa und der Welt , 

Chr i stenverfolgung 

weltweit

 Dezember: K i rchen, 

Gemeinden, CE, 

Erweckung



PFINGSTSEQUENZ

Komm herab, o Hei l 'ger Geist ,

der die f instre Nacht zerreißt ,

s t rahle L icht in diese Welt .

Komm, der al le Armen l iebt,

komm, der gute Gaben gibt ,

komm, der jedes Herz erhel l t .

Höchster Tröster in der Zei t ,

Gast , der Herz und S inn erf reut,

köst l ich Labsal  in der Not.

In der Unrast schenkst du Ruh,

hauchst  in Hi tze Kühlung zu,

spendest Trost  in Leid und Tod.

Komm, o du glücksel ig L icht,

fü l le Herz und Angesicht,

dr ing bis  auf der Seele Grund



PFINGSTSEQUENZ

Ohne dein lebendig Wehn

kann im Menschen nichts  bestehn,

kann nichts  hei l  sein noch gesund.

Was bef leckt i s t ,  wasche rein,

Dürrem gieße Leben ein,

hei le du, wo Krankheit  quält .

Wärme du, was kal t  und hart ,

löse, was in s ich erstarrt ,

lenke, was den Weg verfehlt .

Gib dem Volk, das di r  vert raut,

das auf deine Hi l fe baut,

deine Gaben zum Gelei t .

Lass  es in der Zei t  bestehn,

deines Hei l s  Vol lendung sehn

und der Freuden Ewigkeit .  Amen. 

(Hal leluja.)



DAS DRECKIGE DUTZENDKOMM, HEIL‘GER GEIST

Komm, Hei l ’ger  Gei st ,  der  Leben schafft ,

erfül le uns mit  deiner  Kraft .

Dein Schöpferwort  r ief  uns zum Sein:

Nun hauch uns Gottes Odem ein.

Komm, T röster ,  der  d ie Herzen lenkt,

du Beistand, den der  Vater  schenkt;

aus d i r  s t römt Leben, L icht und Glut ,

du g ibst  uns Schwachen Kraft  und Mut.

Dich sendet Gottes A l lmacht aus

im Feuer und in Sturmes Braus;

du öf fnest  uns den stummen Mund

und machst  der  Wel t  d ie Wahrhei t  kund.

Entf lamme S inne und Gemüt,

dass L iebe unser  Herz  durchglüht

und unser  schwaches F le isch und B lut

i n  deiner  Kraft  das Gute tut .



DAS DRECKIGE DUTZENDKOMM, HEIL‘GER GEIST

Die Macht des Bösen banne wei t ,

schenk deinen Fr ieden al lezeit .

Erhal te uns auf  rechter  Bahn,

dass Unhei l  uns n icht schaden kann.

Lass  g läubig uns den Vater  sehn,

se in Ebenbi ld, den Sohn, verstehn

und di r  vert raun, der  uns durchdr ingt

und uns das Leben Gottes br ingt.

Den Vater  auf  dem ew’gen Thron

Und seinen auferstandnen Sohn,

dich, Odem Gottes,  Hei l ’ger  Geist ,

auf  ewig Erd’  und Himmel prei st .  Amen.
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